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DieseelegantenStücke stammenvonderApoldaer FirmaKaseee (design&art ) undwurdenamWochenendezurModenachtebenfalls aufdemLaufstegamMarktpräsentiert. Typisch sindunter anderemklare LinienundderEinsatz
beispielsweise von hochwertigem Leder. Auchmit außergewöhnlichen Schnittmustern begeistern Katrin Sergejewund ihr Team immerwieder. Fotos: SaschaMargon

Modenacht verzauberte Gäste auf demMarktplatz
Moderatorin Kristin Gräfin von Faber-Castell: „Wir sehen uns in einem Jahr wieder.“ Publikum an Thüringens längstem Laufsteg trotzte tapfer der Hitze

Apolda. Zwei Stunden Moden-
schau müssen erst einmal „aus-
gestanden“ sein – zumal, wenn
das Thermometer noch an der
30-Grad-Marke stand. Dass die-
se zwei Stunden auf Apoldas
Marktplatz fürs Publikum wie
im Fluge vergingen, dafür sorg-
ten dieMode der einheimischen
Strick- und Textilindustrie, die
kreativen Ideen der studenti-
schen Teilnehmer des jüngsten
Strickworkshops in Apolda, elf
Models und drei Dressmen der
Erfurter Agentur Rüberg und
nicht zuletzt die kurzweilige
Moderation von Kristin Gräfin
von Faber-Castell.
Rund 1800 Gäste sahen ein

wahres Feuerwerk an Formen
und Farben, an schmeichelnden
Stoffen und kreativen Experi-
menten. Am Ende zeigten sich
auch die Veranstalter – die Stadt
Apolda, der Kreis Weimarer
Land und dieWirtschaftsförder-
Vereinigung Apolda/Weimarer
Land – mit der 17. Modenacht
zufrieden.
Schon jetzt können sich alle

Beteiligten auf eine Neuauflage
im Jahr 2016 freuen. Denn die
Modenächte sind ebensowiedie
Strickworkshops Bestandteile
des Apolda European Design
Award, dessenNeuauflage 2017
bereits finanziell gesichert ist.
Wer die schönsten Momente

der Modenacht 2015 noch mal
sehen will, dem sei unsere Inter-
net-Diaschau empfohlen.

@ DieDiaschau finden Sie auf
ta-apolda.de

Interessante Kleidungsstücke schickte nicht zuletzt die Firma SL Moden Apolda auf den
Laufsteg. Hier etwas für den trendbewusstenHerrn.

Heiß, heißer, am heißesten: Katharina Podlich von der Fachhochschule Trier schuf dieseModel-
le, die dieModels ganzwunderbar präsentierten.

Keine Frage, die ApoldaerModenacht wurde trotz der Hitzewieder zu einem Erlebnis. Das
Publikum jedenfalls zeigte sich begeistert.

Etwas für Herren hielt das Apoldaer Strickatelier Landgraf bereit. Dabei ging es ziemlich farben-
froh zu,was beimPublikumbestens ankam.

Viel Bein zu sehenwar bei den Stücken aus demHause Riedel Exklu-
sive StrickmodeApolda, das auch aparte Bademode zeigte.

Weißes und Gestreiftes – passend für den diesjährigen Sommer –
zeigte die Firma Strickchic Apolda.

Zum Finale der Modenacht ließen die Models auf der Bühne noch ein paar Ballons steigen. Mit
großemApplaus ging diese Veranstaltung demEnde entgegen.


